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2. Beobachtungen 
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Beobachtung 1 

Für die sorgfältige Abwägung des Verhältnisses von Energie und Baukultur 
bzw. für die übergeordnete Abwägung von Ökonomie, Ökologie und 
Gesellschaft bestehen nur bedingt ausgereifte Methoden und Instrumente. 

2.1  Beobachtungen: Hauptaufgaben im Umfeld Energie-Baukultur 
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Beobachtung 2 

Durch das Aufzeigen der energetischen Gesamtverhältnisse auf 
Primärenergieniveau können denkmalpflegerische Entscheide sorgfältig mit 
energetischen Aspekten abgewogen werden.  

2.2  Beobachtungen: Entscheidungsgrundlagen Einzelbau 
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Abbildung 12: Art der Erneuerung nach Bauteil 

Quelle: Erneuerung von Einfamilienhäusern, Eine mikroökonomische Analyse für ausgewählte Schweizer 
Kantone. Auftrag: Bundesamt für Energie, 31. März 2011  
Aus welchen Gründen ergreifen Haushalte und Wirtschaft effizienzsteigernde Massnahmen nicht?  
 

Denkmalpflegerische Empfehlung Bsp. Basel 
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Abbildung 14: Gründe für die Realisierung von Instandsetzungsarbeiten statt energetischer Erneuerung 

Quelle: Erneuerung von Einfamilienhäusern, Eine mikroökonomische Analyse für ausgewählte Schweizer Kantone  
Auftrag: Bundesamt für Energie, 31. März 2011  
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Abbildung 16: Motivationen für die Erneuerung des jeweiligen Bauelements (Mehrfachnennungen möglich) 

Quelle: Erneuerung von Einfamilienhäusern, Eine mikroökonomische Analyse für ausgewählte Schweizer Kantone  
Auftrag: Bundesamt für Energie, 31. März 2011  
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Beobachtung 3 

Energetische Erneuerungsmassnahmen an opaken Fassadenteilen stehen 
für 18% der befragten EFH-Eigentümer im Zentrum.  

Die Wirtschaftlichkeit von energetischen Massnahmen an opaken 
Fassadenteilen ist für viele Befragte nicht gegeben. 

53% der befragten Eigentümer schätzen, dass durch Massnahmen an der 
Fassade die Ästhetik des Gebäudes leidet. 

 

  

2.3  Beobachtungen: Was macht der Markt? 
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Energieverbauch? 

2.4  Beobachtungen: Konkrete und abstrakte Verhältnisse 
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- Bauteil-U-Werte 
- Energiebedarf Qh 

Modellniveau Ziel-/Genzwerte 

2.4  Beobachtungen: Konkrete und abstrakte Verhältnisse 
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Beobachtung 3 

Durch die Berechnung der energetischen Verhältnisse unter Vernach-
lässigung der effektiven Situation werden die spezifischen Eigenschaften 
von Gebäude-, Stadt- und Sozialstruktur hinsichtlich z.B. Betrieb, 
Grauenergie und Mobilität nicht erkannt. 

Es stellt sich die Fragen, ob die Potentiale bestehender effizienter und 
effektiver Verhältnisse vernachlässigt werden dürfen?  

2.4  Beobachtungen: Konkrete und abstrakte Verhältnisse 



Bau- und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-Stadt 
Städtebau & Architektur | Kantonale Denkmalpflege 

28/56 2.5  Beobachtungen: Verschiebung der öff. Interessen 



Bau- und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-Stadt 
Städtebau & Architektur | Kantonale Denkmalpflege 

29/56 

 
 

Private Interessen 
 

Ökonomie 
.... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Interessen 
 

Denkmalschutz-
gesetz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.5  Beobachtungen: Verschiebung der öff. Interessen 
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Öffentliche Interessen 
 

Denkmalschutz-
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Energiegesetz 
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Energie-Effizienz* 
Gebäudehülle und 
Energieerzeugung 
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2.5  Beobachtungen: Verschiebung der öff. Interessen 

* unbestimmter Rechtsbegriff 
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2.5  Beobachtungen: Verschiebung der öff. Interessen 

* generell-abstrakter Normenkonflikt 
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2.5  Beobachtungen: Verschiebung der öff. Interessen 
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Differenz der 
Begriffe? 

* generell-abstrakter Normenkonflikt 
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2.5  Beobachtungen: Verschiebung der öff. Interessen 

Öffentliche Interessen 
 

Denkmalschutz-
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CO2  
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Beobachtung 5 

Durch die Einführung der „Energie-Effektivität“ als übergeordnetes 
öffentliches Interesse entsteht eine Wirkungsorientierung mit Bezug zu den 
Zielsetzungen einer nachhaltigen Entwicklung statt einer 
Wirtschaftlichkeitsorientierung. 

2.5  Beobachtungen: Verschiebung der öff. Interessen 
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3. Stadtstrukturelle Energiestudie 
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Altstadtquartier 

Siedlung 
Mattenbach 

Siedlung 
Talwiesen 

Siedlung 
Eulachhof 

Bahnhof 

3.1 Analysegebiet 
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a.  Mit welchen Instrumenten kann eine sorgfältige Abwägung der öffentlichen 
Interessen am Kulturgut und an der Energie erreicht werden? 

b.  Wie gross sind die Flächenverbräuche in den unterschiedlichen Stadtgebieten? 

c.  Wie gross ist der Energieverbrauch in den unterschiedlichen Gebieten und wie 
weit sind die einzelnen Stadtbereiche von den Flächen- und Individualzielwerten 
der 2000-Watt / 1 Tonne CO2 -Gesellschaft entfernt? 

d.  Welche nicht- oder minimalbaulichen Massnahmen eignen sich zur Erreichung 
der Zielwerte der 2000-Watt / 1 Tonne CO2 –Gesellschaft? 

3.3 Fragestellung 
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a) Mit welchen Instrumenten kann eine sorgfältige Abwägung der öffentlichen 
Interessen am Kulturgut und an der Energie erreicht werden? 

3.4 Abwägungsinstrument 
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840 W/P 
440 MJ/m2 

Konzept 2000-Watt-
Gesellschaft 

3.4 Abwägungsinstrument. SIA Effizienzpfad D 0216/SIA 2040 

Systemgrenze 

Zielwerte 
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Strom 

Fernwärme 

Wasser 

Personen pro 
Adresse 

Warmwasser 

Haushalt-Gas 

Autonummern 
pro Adresse 

Gebäudeflächen 
Oberfläche 

Qt 

Qv 

2.90  Messwerte   
 pro Person 

1.10 
 Messwerte 

0.70  pro m2EBFa 
 
 
0.45/  
2.90 
 
 
 

 SIA 416/1 
 

 Lesosai 
 SIA 2032 

 
 
 
 

 SIA  2039 
 
 
 
 
 

Baumaterialien 

Messdaten  PEF  Analyse  Betrachtungsgrenze   

3.4 Abwägungsinstrument. Datengrundlage 
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Effizienzpfad 
Energie SIA D 0216 
(2000-Watt-
Gesellschaft) 
 
Flächenzielwert: 
440 MJ/m2 EBF 

Personenzielwert: 
840 Watt/P 

Graue Energie  SIA 2032 

Mobilität   SIA 2039 R
el

at
iv

er
 M

es
sd

at
en

ve
rg

le
ic

h 

Absoluter Messdatenvergleich 

Raumklima 
Licht 
Apparate 
Warmwasser 

Strom 
Gas 
Fernwärme 
Wasser 
Warmwasser 

Messwerte Zielwerte 

3.4 Abwägungsinstrument. Analyse 
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b) Wie gross sind die individuelle Flächenverbrauch in den unterschiedlichen 
Stadtgebieten? 

3.5 Flächenkonsum 
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Altstadt 
74 m2/P (123%) 

Talwiesen 
69 m2/P (115%) 

Personenfläche: 

→ 60 m2/P D0216 (100%) 

→ Ø CH 53 m2 EBF/P 

→ Ø ZH 62 m2 EBF/P 

(Angaben D0216 S.116) 

 

Mattenbach 
46 m2/P (76%) 

Eulachhof 
78 m2/P (130%) 

3.5 Flächenkonsum 
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Altstadt 
3.54  (100%) 

Talwiesen 
0.95  (26%) 
 

Mattenbach 
0.63 (17%)  

Eulachhof 
1.75  (50%) 

Energiebezugsfläche 
pro m2 zugehöriger 
Parzellenfläche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.5 Flächenkonsum 
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Altstadt 
0.82 (100%)* 

Talwiesen 
1.27 (154%)* 

Mattenbach 
1.50 (182%)*  

Eulachhof 
0.87 (106%)* 

Gebäudehüllzahl 

→ MFH: 0.5 – 1.5 

→ EFH: 2.0 – 3.0 

 

Ath: AE 

 

 

 
 3.5 Flächenkonsum 
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c) Wie gross ist der Energiekonsum in den unterschiedlichen Gebieten und 
wie weit sind die einzelnen Stadtbereiche von den Flächen- und 
Individualzielwerten der 2000-Watt-Gesellschaft entfernt? 

3.6 Energiekonsum 
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Altstadt 
578 MJ/m2/a (131%)* 
650 MJ/m2/a (148%)* 

Talwiesen 
695   MJ/m2/a (158%)* 
732  MJ/m2/a (166%)* 

Eulachhof 
376 MJ/m2/a (86%)* 
418 MJ/m2/a (95%)* 

Mattenbach 
748 MJ/m2/a (170%)* 
684 MJ/m2/a (155%)* 

Ziel Effizienzpfad: 

 440 MJ/m2/a 

-  Raumklima 
-  Licht +App. 
-  Warmwasser 
-  Mobilität 
-  Graue Energie 

3.6 Energiekonsum 
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Zielwert 

MJ/m2a 

3.6 Energiekonsum 
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Altstadt 
1256  W/P (150%)* 
1417 W/P (169%)* 

Talwiesen 
1388  W/P (165%)* 
1461 W/P (174%)* 

Mattenbach 
1225 W/P (146%)* 
1131 W/P (135%)* 

Eulachhof 
790 W/P  (94%)* 
887 W/P (106%)* 

Ziel Effizienzpfad: 

 840 W/P 

-  Raumklima 
-  Licht +App. 
-  Warmwasser 
-  Mobilität 
-  Graue Energie 

3.6 Energiekonsum 
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W/P 

3.6 Energiekonsum 
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d) Welche nicht- oder minimalbaulichen Massnahmen eignen sich zur 
Erreichung der Zielwerte der 2000-Watt–Gesellschaft? 
  

3.7 Minimalinvasive Massnahmen 
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Eulachhof 
77-79% MJ/P 
77-79% W/P 
65  statt 78  m2EBF/P  

Talwiesen 
128-124% MJ/m2 
119-116% W/P 
56  statt 67  m2EBF/P 

Altstadt 
99-101% MJ/P 
97-98% W/P 
62  statt 74  m2EBF/P 

Mattenbach 
125- 108% MJ/P 
97- 86%  W/P 
38  statt 46  m2EBF/P 

Szenario A 
-  Belegung +20% 
-  Verbräuche -30% 
-  Warmwasser +-0% 

→ 840 Watt/P (100%) 

→ 440 MJ/M2/a (100%) 

 

 

3.7 Minimalinvasive Massnahmen 
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Vermeidung der Opposition von Energie und Baukultur! 

1. Erweiterung der Systemgrenzen  
2. Differenzierte Betrachtung der Gebäudehülle 
3. Verbesserung der Abwägungsmethoden 
4. Energieeffektivität und Energieeffizienz beachten 
5. Suche nach minimalinvasiven Lösungen 

  
  

versus 

4. Fazit 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

 

 

Reto Bieli 

lic.phil.I Kunsthistoriker 

Denkmalpflege Basel-Stadt 
Denkmalpflege Winterthur 
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Altstadt 
92-109%* 

Talwiesen 
- 

Mattenbach 
50-200%* 

Eulachhof 
79-136%* 

Abweichung der 
Stromverbräuche vom 
Durchschnitt  
 
Durchschnitt = 100% 
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